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Frage Nummer 18 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Markus 
Rinderspa-
cher 
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der konkrete Stand der am 
14.07.2023 vom Staatsministerium für Wohnen, Bau und Ver-
kehr angekündigten vertieften Prüfung einer Absiedelung der 
Münchner Kfz-Verwahrstelle Thomas-Hauser-Str. 19 (bitte die 
geprüften Varianten und die Ergebnisse benennen), wird die 
Staatsregierung bis zum 31.12.2023 die notwendige schriftliche 
Erklärung zur Verlagerung gegenüber dem Bundesministerium 
für Digitales und Verkehr abgeben, welches erklärt hatte, dass 
es unter dieser Prämisse eine neue Variantenuntersuchung im 
Planungsgebiet des Münchner Ostens beauftragen wird, und 
wird die Staatsregierung als Veranlasser und Finanzier des Be-
triebswerks Steinhausen gemäß der am 06.12.2023 vom Pro-
jekt DB Netz AG und ABS 38 Daglfinger und Truderinger Kurve 
(DTK) veröffentlichten aktualisierten Visualisierung des Projekt-
gebiets auf die Innenreinigungsanlage verzichten? 

Antwort des Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr 

Die Untersuchungen zur Verlagerung der Kfz-Verwahrstelle sind noch nicht abge-
schlossen. Ziel ist, die berechtigten Interessen der Anwohner vollumfänglich zu 
wahren. 

Dem Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr liegen keine Informationen 
vor, wonach auf eine Innenreinigungsanlage im S-Bahnbetriebswerk Steinhausen 
verzichtet werden soll. 

 


